
TV-Aktuell

                     Gesucht:
Helden d es Alltags!

Die groSSe AkTion Von

FUnk UHr UnD „ArD-BUFFeT“

Beim EhrEnamtsprEis  
von FUnk UHr und  
„ArD-Buffet“ geht es um 
9000 euro: Schlagen Sie 
jetzt neue kandidaten vor 
und lesen Sie, was aus den  
gewinnern 2010 wurde 

glückwunsch Moderatorin und Jury-Mitglied Evelin 
König gratuliert Gewinnerin Hedwig Hacker (r.)

1. Platz

tatkräftig  
überall im  
Einsatz: 23 Millio-
nen freiwillige 
arbeiten hier-
zulande in den 
unterschied-
lichsten Bereichen

AllTAgS-HelDen 2010

D as Telefon stand nicht mehr  still – 
aber diesmal war es ein guter An-
lass: Der Verein „Hilfe für Frauen 

und Kinder in Not“ im Nürnberger Land 
hatte den Ehrenamtspreis „Stille Helden“ 
von FUNK UHR und „ARD-Buffet“ ge-
wonnen. Nach dem Sieg im großen TV- 
Finale im November 2010 gab es viel Hän-
deschütteln, kamen weit über hundert 
Postkarten, Blumen, Mails und eben zahl-
reiche begeisterte Anrufe von Gratulanten, 
Interessenten und Spendern. „Wir sind sehr 
stolz auf den ersten Platz“, sagt die Vorsit-
zende Hedwig Hacker (64), deren Verein 
100 stille und 21 aktive Mitglieder hat. Die 
psychologisch geschulten Frauen spenden 
am Notruf-Telefon Trost, vermitteln Kon-
takte zu Beratungsstellen, helfen in Über-
gangsphasen mit Taxigeld, Essen, Kleidung 
und Unterkunft. 2010 wurden 150 Gewalt-
opfer unterstützt. Zwei Schwestern um die 
zwanzig Jahre, die von Vater und Bruder 
missbraucht wurden, lebten 53 Tage in der 
Fluchtwohnung des Vereins – anonym und 
sicher. Dann zogen sie in eine Wohnung der 
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                     Gesucht:
Helden d es Alltags!

weR ist iHR „Held“?
Es geht um 9000 Euro preisgeld. Kennen 
sie jemanden, der sich in Deutschland 
ehrenamtlich für andere einsetzt – z. B.  
für Kinder, Bedürftige, Kranke oder 
Ältere? Dann schreiben sie uns mit 
Kontaktdaten und ggf. Foto, warum ihr 
Kandidat oder ihre Kandidatin preis- 
würdig ist: FUnK Uhr, Kennwort: „stille 
helden des alltags“, postfach 20779, 
hamburg. Einsendeschluss: 5. august 2011. 
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vor dEr kaMEra Moderator Holger Wienpahl (3. v. l.) im  
live-Gespräch mit den Finalisten bei „ArD-Buffet“ 

viEl hErz Gegen stress und Einsamkeit: 
lisa sitz hilft Familien mit Demenzkranken

2. Platz

Familienhilfe und bedankten sich per Brief 
bei dem engagierten Opferhilfe-Verein.  
Was wurde aus dem Preisgeld von 5000 Eu-
ro? Ein großes Polster für die zukünftige 
Arbeit ist noch da, ein erster Teil floß in  
Beratungskurse (Supervision) für die Mit-
arbeiter, deren Arbeit psychologisch sehr 
belasten kann. Weitere Anschaffungen: ein 
Sofa, Geschirr, Stühle und Bettwäsche für 
die Vereinswohnung und ein Computer.  

Zuwendung für Demente
Szenenwechsel: Ein kleiner Ort bei Stade  
westlich von Hamburg. Lisa Sitz (61)  
besucht Achim Weiler* (70). Die beiden ge-
hen spazieren. In der Natur blüht der ehe-
malige Biologielehrer auf. Er identifiziert 
Vögel allein anhand ihrer Flugbahn, aber 
den Weg nach Hause, den findet er nicht – 
Achim Weiler leidet unter Alzheimer. 
Lisa Sitz besucht ihren Schützling seit sie-
ben Jahren einmal pro Woche. Diese Ter-
mine sind nur ein kleiner Teil ihrer ehren-
amtlichen Arbeit. Seit 2000 hat sie sieben 
Selbsthilfegruppen für Demente und deren 
Angehörige gegründet, vier leitet sie selbst. 
Für ihr unermüdliches Engagement wurde 
Lisa Sitz bei dem Sozialpreis „Stille Helden 
2010“ auf den zweiten Platz hinter Hedwig 
Hacker gewählt. Mit den 1000 Euro Preis-
geld finanzierte sie Weihnachtsfeiern, Bingo 
und ein Tanz-Café mit Live-Musik: „Bei der 
Musik der 70er lassen Demente den Rolla-
tor stehen und bewegen sich im Takt“, er-
zählt die Verwaltungsangestellte. Auch für 

den nächsten Tanztreff, ein Grillfest und  
eine Gruppenreise reicht das Geld noch. 
„Ich weiß, wie einsam sich Pflegende füh-
len, deshalb sind Gespräche, Feste und Aus-
flüge so wichtig“, sagt Lisa Sitz, deren Mut-
ter auch unter Demenz litt.  
Kennen Sie ähnlich engagierte Menschen 
oder Projekte? Dann freut sich die Jury von 
FUNK UHR und „ARD-Buffet“ auf Ihre 
Vorschläge für die „Stillen Helden des All-
tags 2011“ (siehe Kasten)! Über die Vertei-
lung des Preisgelds von 9000 Euro entschei-
den die Zuschauer beim großen TV-Finale 
am 11. November.   DaGmar WEycharDt

arD-BUFFEt  
ratgebermagazin
MO–FR  12.15 Uhr  das erste

TV-TIPP

* name von der redaktion geändert


